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Der Zeitschrift des Deutschen und Österreichischen Alpen Vereines 1909
liegt eine Karte der A n k o ge 1 - H o c h a 1 m s p i t z g r u p p e bei, die, von
L. Aegerter bearbeitet, iu der kartographischen Anstalt von Freytag und Uernut
in Wien hergestellt wurde. Diese vom Universitätsprofessor Albrecht Penck
in den „Mitteilungen des Deutschen und Österreichischen Alpenvereines" 190!),
Seite. 273, als „ein neues Meisterwerk der Geländedarstellung" bezeichnete
Karte, die „einen Formenschatz enthält, wie er in gleicher Deutlichkeit und
Schärfe noch nie kartographisch dargestellt gesehen wurde", ist im Maßstabe
].: 50.000 gehalten und gibt mit Hilfe der in Abständen von 25 m gezeichneten
lLöhenschichtenlinien ein wunderbar plastisches Bild, das noch durch eine
genaue Darstellung der Felsen gehoben wird. Besonders schön läßt unser
Kartenblatt die U-förmigen, für die Tauern so bezeichnenden T r o g t ä 1 e r
erkennen, von deren ob'erem Rande die T r o g s c l i u l t e r n zu den K a r e n
hinüberleiten. Prächtige T r o g s c h l i i s s e , manchmal zu dreien überein-
ander, bilden das obere Ende der Täler. Schöne Beispiele für die genannten
Formen findet man in dem bei Gastein mündenden Kötschachtale, im See-
bach- und Dösentale, von denen das eine oberhalb, das andere unterhalb von
Mallnitz endigt, im Gößgraben, der in das Maltatal führt, und in dem zur
Mur entwässerten Rotgildentale. • • • • ' • • • • • • • ' • . • •'

F r i d o K o r d o n : B e r g w a i u l e r u n g e n i n d e r A n k o g e 1-
g r u p p e. Der neuen Alpenvereinskarte zum Geleite. „Zeitschrift des Deut-
schen und Österreichischen Alpenvereines" 1909, Seite 238—270.

Der Verfasser, ein genauer Kenner der Ankogel- und Hochalmspitz-
gruppe, schildert in fesselnder, öfters geradezu von dichterischem Schwünge
getragener Sprache einige Bergwanderungen und verfolgt damit hauptsächlich
touristische Zwecke, wenngleich der Wert dieser Aufsätze für die geographische
Wissenschaft ebenfalls hoch angeschlagen werden muß.

Er erzählt uns seine Wanderungen durch das M a l t a t a l und den
G ö ß g r a b e n , seine Bergtouren auf die M n r e s e n s p i t z e bei Mallnitz,
das S ä u 1 e c k, das S c h w a r z h o r n, den W;e i n s c h n a b e 1 und den
T u l l n o c k.

Hervorzuheben sind drei schöne Bilder: der Großelendgletscher mit der
Osnabrückerhütte, die Hoch almspitze und das Säuleck von der Maresenspitze
(mit dem Blicke in ein Trogtal) und der Absturz des Hochalmkees mit der
Preimelspitze. (Fortsetzung in der nächsten Nummer.) ' ' '•••'

Vereins-Nachrichten.
A u s s c h u ß s i t z u n g am 21. A p r i l 1911. Der ungarischen Geologi-

schen Gesellschaft wird als Beitrag des Museums zur Schaffung einer Büste
.Toli. v. Böckhs die Summe von 20 K gewidmet. Herr stud. pliil. Fritz
Morton wird in Anerkennung seiner Verdienste um das botanische Kabinett
zum Assistenten der botanischen Abteilung des Museums ernannt.
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IT a u p t v e r s a m m 1 u n g a m 24. A p r i 1. Präsident Regierungsrat
Dr. Latzel widmet nach Begrüßung der Erschienenen den verstorbenen Mit-
gliedern, Ehrenpräsident M. v. Jabornegg, Altbürgermeister J. Neuner und
Professor H. Haselbach, warme Worte des Gedenkens.

Der Rechenschaftsbericht 1910 und Voranschlag 1911 werden ange-
nommen, über Vorschlag des Ausschusses werden die aus demselben aus-
scheidenden Mitglieder, die, Herren Freiherr v. Benz, Schulrat Braumüller,
Hofrat Dr. Canaval und Oberbergkommissär Holler, w i e d e r- und di"
Herren Ing. Kupelwieser, Dr. Lex und Dr. A. Pichler n e u in den Ausschuß,
zu Rechnungsprüfern die Herren Prof. Lang und Dr. Rothauer gewählt.

Stadtarzt i. R. Gruber wünscht Schutzmaßregeln zur Erhaltung der
Gletscherschliffe von St. Margareten im Rosentale und wird die Angelegen-
heit dem Ausschusse zugewiesen.

Inhalt.
Hans Haselbach f. Von Dr. Franz Lex . S. 1. — Das Witterungsjahr

1910. Von Phil. Wilhelm II u d i t z. S. 7. — Witteruugsverhältnisse des
Winters 1910/11. Von Phil. Wilhelm H u t l i t z . S. 13. — Die Erdbeben des
Jahres 1908 in Kärnten. Von Prof. Franz J ä g e r . S. 16. — I. Nachtrag zur
Schmetterlings-Fauna Kärntens. Von Gabriel IT ö f n e r. S. 18. — Das bio-
logische Herbar am Landesmuseum in Klagenfurt. Von Friedrich Mor ton .
S. 40. — Beobachtungen am Pasterzengletscher im Sommer 1910. Von Dr.
Hans Anger er. S. 57. — Kleine Mitteilungen: Vorträge. S. 62. — Literatur-
bericht: Dr. Paul Deutsch: Die Niederschlagsverhältnisse im Mur-, Drau-
und Savegebiete. Von Dr. Lex . S. 63.— J. Aichinger: Die Julischen Alpen.
Von Dr. Lex. S. 65. — Dr. Karl P i c h l e r : Klinische Beobachtungen über
Muskel- und ITautfinnen. Von Dr. P u s c h n i g. S. 65. — Teyber Alois:
Beiträge zur Flora Österreichs. Von H. S a b i d u s s i . S. 69. — Neumayer
Hans: Über einen neuen natürlichen Standort von Pinus nigra in Kärnten.
Von IT. Sabiduss i . S. 09. — Dr. F. Vierhapper: Betula pubescens y^ nana
in den Alpen. Von II. S a b i d u s s i . S. 70. — Zeitschrift des Deutschen und
Österreichischen Alpenvereines. S. 71. — Frido Kordon: Bergwanderungen
in der Ankogelgruppe. S. 71. — Vereins - Nachrichten: Ausschußsitzung.
S. 7.1. — Hauptversammlung. S. 72. -, ; ,;. ,.., ...;..•;-•..', .,•.,;.•,.:.,..: ,

Druck von Fevd. v. Kleimnayr in Klagennut.
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